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Erinnerungen aus den Kriego/ahren

Fortsetzung

n jenem Mittwoch Nachmittags wo die Franzosen
Halle beschossen fiel eine Haubitzgranate auf das Pfla
ster der großen Klauestraße und zwar in der Nähe
mehrerer vor dem inne n Klauethore postirten Pulver
karre In diesem Augenblicke sprang ein beherzter
Bewohner der Nachbarschaft aus der Hausthür er
griff die Granate und warf sie in ein hinter der Thür
stehendes Wasserfaß Ein mulhiges Frauenzimmer
drückte sie mit ihrer Hand noch tiefer ins Wasser her
ab und löschte sie vollends Dadurch ward die Klaus
straße und deren Umgegend von einer der größten Ge
fahren gerettet Fast in der nämlichcn Stunde wurde
vor der hohen Brücke ein Preußischer Pulverwagen
durch eine feindliche Granate entzündet und in die Luft
geschleudert Wie viele Krieger dabei umkamen ward
nicht benannt nur Einen sah ich bei mir auf einer
Bahre vorüber tragen der schrecklich verunstaltet und
zerschmettert war Am nächsten Sonntage darauf
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2 Mai gegen 8 Uhr früh wurden die Franzosen allhier
vomBülowschen Corps angegriffen vielleicht um in der
Flanke oder im Rücken während der Lützener Schlacht
vom Feinde nicht beunruhigt zu werden Um ihren
Rückzug aus der Stadt zu decken wälzren die Franzo
sen bekanntlich beim Ornoldschen Hause eine Menge
Salztonnen in den Weg wodurch viel Salz verschüttet
wurde Noch wehrten die Franzosen sich am Sctiffer
thore tapfer und feuerten unaufhörlich auf die Bülow
schen Truppen als auch schon mehrere Weiber sich
unter die Preußen mischten mit dem verschütteten
Salze ihre Schürzen füllten und dasselbe hereintrugen
ehe noch die Männer außerhalb der Schußweite hcr
eilten und volle Tonnen ins Thor schleppten woturch
das Salz bedeutend im Preise siel Am nämlichen
Morgen siel nach Aussage einer glaubwürdigen Dame
die Augenzeugin war in der großen Ulrichsstraße in
der Nähe des jetzt Fürstenbergschen Hauses ein junger
französischer Officier schwer blessirt nieder Plötz
lich stürzte ein Weib aufgeschürzt wie ein Koch und
mit aufgestreiften Aermeln aus der Hausthür fiel
über den von Bluttriefenden her band ihm das sei
dene Halstuch ab raubte ihm seine Uhr und Geld
börse und zog sich schnell wieder ins Haus zurück
Mit starrem aber fast verloschnem Auqe blickte der
Wehrlose auf die Kannibalin hin und verrieth sterbend
noch den innern Groll seines Herzens Auch wurde
bei dieser Affaire eine Frauensperson auf dem Stroh
Hofe die zu neugierig den Kopf und die Brust aus
dem Fenster steckte durch eine Preußische Kugel ver
wundet Der Beschluß folgt

Chronik der Stadt Halle
1 Polytechnische Gesellschaft

Montagden II MaiAbends Uhr findet
im Gast Hof zum Löwe eine öffentliche Sitzung

statt Der Vorstand
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2 Am Sonntage Cantate 10 Mai predigen

Zu U L Frauen Um 9 Uhr Hr Archidiac Sup
Dryander Um 2 Uhr Hr Diac Hasemann
Montag den N Mai vor dcr Predigt Privatbeichte
und nach der Predigt Communion

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Diaconus Hilde
brandt Um 2 Uhr ein Candidat

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Diaconus Bracker
Um 2 Uhr Hr Cand m ni8t Dyke

In der Domkirche Um 10 Uhr Hr Dompred
NeuenHaus Um 2 UHrHr Dpr Oi Blanc

Kuthol Kirche Um 9 Uhr Hr Pastor Schubert

Hospitulkirche Um 11 Uhr ein Candidat

Zu Nenmarkt Um 9 Uhr Hr Candidat oii isi
Dyke

Zu Giaucha Um 9 Uhr Hr Sup Dr Tieinann
Abendstunde um 5 Uhr Derselbe

3 Halli scher Getroidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 5 Mai 1846

Weitze I Thlr 25 Sgr Pf bis 2 Thlr lv Sgr Pf

Roggen t 15 1 22 6Gerste 1 1 2 6Hafer 25 1
Herausgegeben im Namen der Armcndirection

von H L Dryandcr
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B e k n n n t n a cd u n g c n

Milirair Angelegenheir
Die Instruktion vom 13 April 1325 Abgedruckt

im Amtsblatt der Königl Negierung zu Merseburg vom
Zahre 1825 Seite 22 setzt über die Anfertigung
der jährlichen Aushebungslisten I fest

daß die Kreisbehörden in der letzten Hälfte des
Monats April eines jeden Jahres durch öffentlichen
Anschlag bekannt machen lassen sollen

daß alle jungen Leute welche zu der zunächst zur
Aushebung kommenden Altersklasse gehö
ren und ihren Wohnsitz in den resp Gemeinden haben
oder sich bei Einwohnern derselben in irgend einem Ge
sindedienst oder als Lehrburschen c befinden sich bis zum
15 Mai bei den die Stammrolle führenden Ortsbehör
den melden sollen und zwar unter der Verwarnung daß
diejenigen die sich nicht melden und die unterlassene Mel
dung nicht hinreichend zu entschuldigen vermögen ihrer
etwaigen Reclamationsgründe verlustig werden und wenn
sie demnächst zum Militärdienst tauglich befunden werden

sollten vor allen andern Milirairpflichtigen
zum Dienst eingestellt werden sollen

Zeither sind nun die in der Stadt Halle ge
bornen das militairpflichtige Alter das Svste Lebensjahr
erreichenden junge Leure jedesmal auf Grund der einge
forderten Auszüge aus den Geburtsregistern der verschie
denen Parochieen auSzumitteln gesucht demnächst aber
zur Eintragung in die Stammrolle besonders vorgeladen
werden Obgleich dieses zeitherige Verfahren nun auch
fernerhin und namentlich sür dieses Jahr fortbestehen soll
so bat sich doch durch die mehrjährige Erfahrung heraus
gestellt daß eine sehr bedeutende Anzahl derartiger Mili
tairpflichliger ibeson ers unehelich geboruer weder selbst
noch Angehörige derselben haben ermittelt werden können
weshalb ich denn hiermit darauf aufmerksam mache daß
dergleichen Milirairpflichrige nnchin für dieses Zadr
diejenigen welche in dem Zeitraum vom
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1 Januar bis ultiiun December 1826 in
der Gesammlstadt Halle geboren erweislich
nicht wieder verstorben und zur Eintragung in die Stamm
rollen bis zum 16 Mai nicht besonders vorgela
den mithin als nicht ermittelt zu betrachten sind
sich sofort unaufgefordert dazu bis spätestens

Iti io Mai r in den Vormittagestunden von S bis
12 Uhr mit Ausnahme der Sonntage ei dem Herrn
Stadtrath Adlung auf hiesigem Natbhause zu melden
haben widrigenfalls sie wie bereits bemerkt aller et
waigen Reclamacions Ansprüche verlustig geben wes
halb denn zugleich die Eltern Vormünder und sonstige
Angehörige hierdurch aufgefordert werden dafür Sorge
zutragen daß dieser Verfügung nachgekommen wird

Ausgeschlossen von persönlicher Meldung resp Ein
tragung in die Stammrolle bleiben diejenigen im
Jahre 1826 in der Stadt Halle gebornen
Mi litairp flichtigen welche bereits auf Grund
eines von hier aus erti aHirten Meldungs Attestes
die Vergünstigung des einjährigen freiwilligen Militär
dienstes durch die Königliche Departements Prüfungs
Commission zu Merseburg erhalten haben und entweder
als zeitig untauglich zurückgestellt sind oder bereits die
nen desgleichen diejenigen welche auf die gewöhnliche
gesetzliche Dienstzeit bei einem Truppentheile nachgewiese
ner Maßen bereits freiwillig eingetreten sinv wogegen
alle diejenigen im Zahre 1826 Gebornen deren
Wandererlaubniß mit dem 1 Juni r abläuft aufgefor
dert werden bis dahin hierher zurückzukehren oder durch
deren Angehörige glaubhaft nachweisen zu lassen daß sie
anderswo in den Königlich Preußischen Staaten der Ge
nügeleistung ihrer Militairpflicht nachkommen werden

Wegen der außerhalb Halle im Jnlande gleichfalls
1826 gebornen durch den Wohnsitz ihrer Eltern oder
sonstigen Angehörigen Hieselbst für domicilirt zu betrachten
den Militairpflichtigen gilt gleiche Verpflichtung zur Ein
tragung in die Stammrolle wobei edoch die Vorle
gung des Geburtsscheins ausdrücklich er
forderlich ist Dagegen wird wegen den sich nur tem
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porair hieselbst in irgend einem Verhältniß als Gesellen
Lehrburschen c sich aufhaltenden Militairpfljchtigen spä
terhin das Weitere wegen deren Eintragung besonders
bekannt gemacht werden

Halle den 14 April 1846
Der Oberbürgermeister Bertram

AuktionMittwoch den 13 d M Nachmittags 2 Uhr wer
den auf hiesigem Rathhause 2 goldne Ringe I neusil
berne moderne Srutzuhr I Wanduhr in Goldrabmen
2 Sophas 1 Forcepiano 1 Doppelflinte Ohm
Rheinwein Meubles Hausgerälh Kleidungsstücke
Bellen Wäsche u a Sachen mehr gerichtlich verauctio
irt werden Gräwe Auctions Commissar

Montag den I I d M Nachmittag 2 Uhr soll in
meinem Locale Daciiritzgasse Nr 18 ein männlicher Nach
laß im Wege der Aucrion verkauft werden und werden
noch Sachen hierzu angenommen G U ächrer

Junge Mädchen die an meinem Unterricht im
Weißnähen und Waschezeichnen Theil nehmen wollen
werden noch angenommen

Verwittwete I Rcllner
Domgasse Nr 887

DaS an der Sradtfleischergassen Ecke uli l i 140
gelegene HauS mir 4 Stuben 5 Kammern Keller
Stallung für mehrere Pferde Wagenschuppen und Brun
nen im Hofe steht Veränderungshalber aus freier Hand
zum Verkauf

Das Haus Nr 13S9 am schönsten Theile der Pro
menade ganz neu ausgebaut bestehend in 2 Stu
ben Kammern Küche Keller Hof und Stall ist
aus freier Hand zu verkaufen Das Nähere im Laden
Nr 1 66 bei orva n

Eine anständige Wohnung von Stube Kammer und
Kochgelegenheit für zwei ruhige Leule wird zu Zohannis
zu miethen gesucht Schmeerstraße Nr 49 zwei Treppen
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Blättertabake für Cigarrcnmachcr
verkauft billigst F iLhrenbcrq kleine Utrichsstraße
Nr 1017

Einige Cenmer gutes Birnenmus verkauft das 18

zu 6 Pfennig Larl irSr Freu Sei
Ein einrhüriger Kleiderschrank in noch gutem

Stande soll mangelnder Räumlichkeit wegen verkauft
werden in der Leipziger Straße Nr 282 Partei ü
rechts Auch wird daselbst ein noch guter wenn auch
gebrauchter Bücherschrank zu kaufen gesucht

Halle den 4 Mai 1846
Ei Waschschrank welcher auch als Kleiderschrank

benutzt werden kann ist zu verkaufen Schmeerstraße
Nr 465

Holzkohlen sind zu haben beim Zeugschmidl Geg
ner Leipziger Straße neben dem Sradtschießgrabe

Ein ordentliches fleißiges Dienstmädchen findet zu
Johannis gutes Unterkommen in Nr 2162 am Klausthor

bei Gauvig jiuiEin ordentliches und gesetztes Dienstmädchen findet
sogleich einen Dienst in der Barfüßerstraße Nr 125

Ein Mädchen wird zum sofortigen Antritt gesucht
Steinweg Nr 710

Ein ordentliches Mädchen findet sogleich einen Dienst
Stadtfleischergasse Nr 157

Ein Mädchen von gesetzten Z chren die in der Küche
nicht unerfahren ist und sich aller häuslichen Arbeit unter
zieht findet zu Zohannis einen Dienst Moribplak
Nr 2022

Ein ordentliches Kindermädchen findet einen Dienst
kleine Ulrichsstraße Nr 998/99

Zum sofortigen Antritt wird ein ehrliches Ordnung
liebendes Dienstmädchen gesucht Spiegelgasse Nr 62
eine Treppe hoch
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B eu t e l t u ch
erhiel t Friedrich Arnold am Markt

Außer den transparent gemalten

Berliner Rouleaux
mit Landschaften u s w habe ich auch dergleichen egal
grüne erhallen Friedrich Arnold am Markt

Weiße Glasbrocken kauft zum höchsten Preis
die Weißenbornsche Glashandlung

Ganz weißes Noggenmehl das Viertel 17 Szr 6 Pf
zweite Sorte lZ Sgr feines amerikanisches Weihen
mehl erste Sorte die Metze 7 Sgr zweite Sorte k Sgr
ist stets zu haben im Biblivthekgebäude am Markte

Eine Kinderbeitstelle steht billig zum Verkauf in
Nr 2159

Zwei fette Schweine sind zu verkaufen Slrohhof
Herrenstraße Nr 209S
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